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Im Jahre 1674 gab Samuel Gerlach einen interessanten Reisebericht 

seines Grossvaters Stephan Gerlach über das Osmanische Reich heraus: 

"Stephan Gerlachs des Aeltern Tage-Buch der...zwischen dem Ottoman-
nischen und Römischen Kyserthum...Glücklichst-vollbrachter Gesandt-

schafft...", vgl. das beigegebene Faksimile. Stephan Gerlachs Tagebuch um-

fasst die Jahre 1573-1578. Er hat also Süleyman den Grossen (1520-
1566) nicht persönlich kennen gelernt, steht dessen Zeit aber doch nicht 

gar zu fern. Es mag also interessant sein, sein Urteil über den türkischen 

Herrscher zu lesen, auch wenn dieses nur Anekdotisches widerspiegeln 

sollte. 

Stephan Gerlach war fanatischer Protestant; er hat sich nicht nur ge-
gen die "Papisten" deutlich ausgesprochen, sondern auch den Islam und 
damit die dem Islam anhgenden Türken immer wieder in seinem Buche 
scharf (oft zu Unrecht) kritisiert: sie seien unverschnte Bettler (5.43), brec-
hen oft den Frieden (S.46), seien aberglubisch (S.48) usf. Seine Vor-
urteile haben Gerlach andererseits nicht daran gehindert, immer wieder 
auch Vorzüge der Türken anzuerkennen, sie seien z.B. bescheiden und eh-

rerbietig (S.1 o8, 325) und gottesfürchtiger als die Christen (S.47o). 

Eben weil Gerlach dem Türkentum kritisch gegenüberstand, mag sein 

Bericht über Kanuni Süleyman, der hier im Faksimile (S.61 f. des Buches) 
und in genauer Wiedergabe des altertümlichen Deutsch, aber moderni-

sierter Interpunktion vorgelegt wird, wertvoll sein. 

Dieser Passus lautet: "Rustan Bassa (=Rüstem Pa~a, ~~ 5oo-1561)...hat 

auff eine Zeit den I(yser Solimann (=Kanuni Süleyman) bereden wollen, 

er soll in seinen Landen nur einen Glauben anrichten und sonderlich die 
Juden, von denen er mehr Schaden als Gewinn habe, aussjagen. Worüber 

Soliman eine Blume, so weiss und gelb gewesen, abgebrochen und den 

Bassa gefraget, wie ihm die Blume gefalle. Dieser geantwortet: Wohl, dann 
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so habe sie GOTT erschaffen. Da habe der Köyser das Gelb herauss ge-
rupfft und gefraget, wie sie ihm nun gefalle. Er gesaget, sie habe nun keine 
Gestalt mehr, dann sie sey nicht mehr gantz und hab eine Farbe verlohren. 
Der Köyser hab eine andere abgebrochen, das Weisse herauss geraufft und 
gefragt wie zuvor. Dieser wie zuvor geantwortet. Dazu endlich der Köyser 
gesaget: Weil dir das an den Blumen geföllet, dass sie mit ihren Farben 
vollkommen sind, warum lössest du es dir nicht auch an den Menschen 
belieben, die Gott geschaffen? Jemehr Farb eine Blume hat, je schöner sie 
ist: Also tragen die Türcken weisse, die Mahumetaner grüne, die Griechen 
und blaue (sic), die Armenier zertheilte: weiss, roht und blau oder schwart-
ze, die Juden gelbe Bünde (----Turbane). Also gefallen GOTT allerley Glau- 
ben". 

Ein schöner alter Bericht-der vielleicht sogar europöische Parlamentari-
er zum Nachdenken darüber bewegen sollte, ob ibre aus Karl May und 
sonstiger Trivialliteratur gewonnenen Voraussetzungen über die angeblich 
wild-fanatischen Türken zutreffen. 
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Zc~perfettl:< bat $:ttDern atefun-t4tnaas, 

f>6cb1tfectfefter (5tbacbtntigi 

I~~~ bic ettomanntr* %for« 3uConflanttnopc1 
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tam ZrOmonat btfi i T7 4.3af>rf t. 
!Nem' 	els babm ciul~~ fonftcn bn -Orico ten (1.3tfanbten bit <Prafenttn dber‘ ottc~ottr 

r~d~bl. 
"when. dnnibrt 9: : i;io.;zer/irc Zuffer/ rcfc'nten / tvotte her ',Safra (it bac% bmpait angra:. .:c W“.icr u:,,b Qt.Scito ben / batj f~~ t aud) trAir.cfen tvcrbat rzrz., . bergc / br..i:: ;t r.c Icbcn / u:tnvirb fo!tenip‘um/fPracb cr/roir3blun

~~ den sou'• inb gcmcin boriirgdyalten i bag ibre ten "et' rd'en/ sbott Ebitiet unb cl,1"1.  f Wore~tern ibre liegenbe (.1 :.cr 1 St~ii r C.,e. 9/ 4Dcine Qin:41u° ~n~b e~nt fter / kbarten / re'L•cr4...,1 2i.scui2 	"c <J. zl ecttorben/ babtr~ bic 2eute berge ben tem ZC7CC.1 mit NicID e '_erico ‘.2.V.:3;~tteren atigefangen/t>e; tvicbcr an U) r, cI6 lit babtn. .aten Cmc bit; ci~~ / ber.9,inber «nen anbern 
asid) iqunDcr anacr)i / £(!it`sitittr/ v,.>:, tt al:gem:fen / unb uertbrct / bu 
Qteder te. an fccb 3u fctt ./ mit In.Se Q.3e [unu tlTahumcegtfd)ictr

~~ battal:ter abgcrevc spatrrn.,:crit.= her bit lieute mit suren ,213orteninsies tropliar. es in Dm nedii,-cn 3~ tjeln / ter 3um ret~ten tblauten bringeu/ 
bit torgeragt/treben fonun 3.z !Diler/ 3bnt aucb bats 6cbtverb inbie .s>anb Rine eigne zecicr / R~ntl~ t~cr uub gcgeben / bag / Iv« tich nicbt mak (5arten bat. Zaruri) f.ub aum Iski treurcn latren / cr benfelben mit Qies Lorena& rebr reidg Criednt; su Cou.-usti troalt bar3u 3tving en !bac. Zarumb it'n"tub.  nopel / bn 	.0 ibrerm-,11:anit 	Iva t7t 	ibren (>31aubut annebme/ber fen dx.mita, 

«ima. unb anbern Mittc13 / baba. Ile 0.nit~~ ibr ~ç'reunb unb ibr ZrUber/unbbab dok 	ntacbcn / gebcit aber in gar f~isicdner t6 to gut aits fic/ her abcr niebt work/ XIcibuns  babcr / bc~~ bie Zurd'en ben nutflen fic / nue!) ibrem Ebefes; / ibrtes %cidnbumbo mcbt ~nnen nut hem edm~erbt Otr3ubringcn i 
er en / unb (it beffen beraw no Der mu ibncn and) Zrtbutsef ben. 	 ben.  

chi<d„, 	CO babm oticb bie (5tied>tn at~ p er fagtt and): WitSebriffus »U eBe Iffit_,._ tkrins Canbia/I.Tioren °U cpcloponnefo feinen S~b~gern genonunen ir orben / =Z ~nchibtb unb 2ifinto gar gute Ocfcgct~beit in feten fic traurig oc~vertn / unts tiner tr-indell 
in Welict~n 
lane to..jtaliam ober Weirchlaub su font aug üstten gen patmoo tommen /,Ing= insnirinb men/ 'int) ober/ tvann (ir w 	nv ieberto 	Der bal-din-un umCbriffumfdrunb io-,-nZe-i 
~~br~~ ben. 
..,i, 	men/ fo n9obl ben Xiirefen / tvegen K~r gensconct / unb tvo Rine 3tibrtn bener&r• beforgenbcr 9.3crnibtercry / alo (meb bingeraflen/Da tv~ichtin~unb Oku«. do.ena,ön:~o, ibret! eignot (5rted>en / Ur 9ieligi figicre Qrbcn. .5.. on balbentscrb‘idnig. 	 9.3or bitfem Zafra ifMuffmsterzaea 
ifj

cbLifs• sn bic tim 9.1ug II. baben bcebt.Ajit 2raffa/i'.D 6 crq, cr Veificv cunfen. r°u"gi,„, e;~xt  fcr/ungen Der (befangenen / fic 109 Die)'« hat auff eine eit ben « et ben "Tie. 11,_eid'en 3u latfen/ gebanbeit/ Unfcr2nyrc E3ol 	en m unannbereborien/ cr oll 41119. j::(7 weeetC. at auct) hem Zfirefen bic 2abl / bic ~n (atun 2attben nurcinen Ola ubt~~~ Lere er babc / tibtrfcbutt / bari nn aber et anridnut/unb ronberlicb bit 311bgli aba bol. e" 	hd)t bOtileitl~tenn~angctten/begcbr% ton Denen er mehr Ocbaben/alobes an ~n4b, tc babeneben vont Ztird'en tviebev,  tvinn babc / augjagen. -213orüber Us. 

	

	unt nur bit / ro bc~zihren jeftun3m/ eolunan eine ...blum fo tveig uttb ober aug Ibm .5aufa~~~ berauO c$ Ol> govefen/ abge_brodgn / unb ben 
nomen /unb gefangcn bintveggcrub Zaire; gefraget:10Die 0>mbie2Mus 
retmorbeit/forrstebagcgen/bag bir fo me geralle ? icfer geantsvortett 
bkluffigeunb ailerreinbniigftc augfak tvo»1/ bannfo t)abe fie<BOCZ 
Ic tur Ztircren niebt anberil/ alo ob etrchaffen. Va babc Der 	er teinjrieb troke / eingeftcilt tvcrben ba6 Sbelb beraug gertrofft/ un ge, 'biten / ober ba murbeit un o Der ung,  fraget : Wie fie ~l,m nungerallet 
rigen 24faile / baburcb bit ibrigen rgefaget: fTeintbe nunteinelge. 
ancb angern~et ttsurtnn / nach ibret* flalt met:~r/Oati fie rey nicht meOr lofen 9.1.3elje/ bann lie beffen nidnts er,  yan; / ani> hab eint~asbe vtt=s 
trocifen bilinen / vorgensorffen unb lot>ren. Zer 2kelyrer ab eine an' 
nidnusgebalten. 	 bere abgebrodnn/bats9.13ciffeberau# Oberfle 	D en .5. biereo / atO an e. 93 ar,---  gcramft / un), grfragt wit su bor/ z'aw" «II  0)0 ~isos 	lo~mat Zag / Da utility Jjer• bul-er/mit butor/gcantsvortct/ba3u fal  

8' 	enbltd> 
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Z~lrctifd)t$ 2445l~c$ 
enblid) Der Zetyfer scfac~ct : Uca det unb 016 fie binetr~~ gct0mmen/ 
bir bad an ben 'kim= ga.-~ tlet /bag baben fie burinnen aftan gefungn~. 
fie mit ibret; &arbcn volltommen jerner bat bcreaplan bas in tbolb 
f~nb / Ivarum Uff* bu es bir nid)t gebunbenc Zeftament roelcbcd bit 
and) an ben Genfcben bakt~m ?bit (tainneinbe / mit gro~fer Cbrcrbice 
45ott scfchatfa~~ : 3cn~ebr ~~rb eine tung / an:aucte ~gebrad)t/ c auff 

tume bathe fd)bnerf~c ift: utfo tra,  t~orgeba 	Pulpet Beteg« / unb 
gen bit 'CU& en toct~fc: bit MANI,  baraug baS .tvanlielnungelefcn/ 
mamut gnine : bit e.gried>cn bara~nf tvieber bit anbern ibre Q3c. 
unb Nam :bn Zr~nenict 3ertbeitte / rung( fortgefeigt/ unb barunter /mit 
Meig/ robt/ unt~~ blau ober fcbtvar~g/ auci) untcr ibren Qicbacn / bn) ettto 
bit juben gelbe 23~inbe : 	gc,  (ben gemiljen.U3orten / ficb afic n~it 
!edlen Q3 D Z Z aUcrIc~) (?:ilau,  Dem 4Ereu~3 begicbt~ct / mbe~rc~~~ bas 
ben. 	 ben bit Priefter ibre L~turg~ as obcc 

Ootted Zicl~fte / in t~cm Cbort~cr. 
S EPT E c9$1B ER ober 5,erbil, richtct/ f~cb barüber offt gebnctt/ mtt 

111011«. 

	

	
Dem Qrcu_~~ beseich~nt/ scfungen/ba6 
ilbor auffsetban / unb hun; britten 
unb vicrten mablgeraud)ert /tont« 

2titche 

	

	
Ci~~ ip. at mit dut .5aul~ts in ibra fonberbabren Drbnung mit 

ran cf ~~ 3useflo~ren_war / einanber bcrau9 / ibuen 3n~cen Xna• 
succidata. 	

j 
g~eng ~d) mit ctrn.2ir ben mit Q9achster~len / unt~~ nod,~~ 

~wi~e nolb Wat~lto 3u (Balata / inline 3n~een ant~cre mit ge3ierten 2orbeerk wOttess 
WNenfi °at- U3 rte d)ifd)C ~rch cn/gcnant 	e•tangen / mache raft ben Crucift 

ha n~~r Ibm sanm kbortcs %Dia* ren / mit n~an fic im'Papflth~unb 
faben. Qrf~l~ch ftunt> cin ~taplan bocbauffscricbtet trst /stad) (int,/ 
vor hem Cbor / febrete bem 93olct vorbasegangen / auff~vetche gcfol• 
Den 9V~cten /unb fprad) ein(hcbet/ set ber vicrtc $priefter/ ~verchcrZrob 

~hncn. 

ba3u bas b °lif 3~~m offecrn~ablen 
n~n ecuff3en fpracb : 1,,te.tr «bar,  
tut but) unfer. 91act) beni Qjebet 
fing cin pr~eficr / herrn vitt./ unb 
cin 9)14nd) her j~n~ffte mar / an3u 
fingen/ bann ur 6d)ulmtiffet mit 
ben /knuben / alo glc~chfam ber an,  
Der Qbor/ antwortete / bafi es alfo 

kr
leicbfan~~ 3~vccn eb6re waren / beit 

iefters in ben; ebor / unb bed 
dwInse~flere mit ben X~~abcn 

bavor lyerau / bit Iman antworW 
ten/ barauff bat cin Xnab cin erücf 
cni Der i)iftel an bit Qorinther gc,  
leren : ..5erna1) f~nb atlepriefler in 
~bren (priellerlidnn Xleibm~~ ber,  
aufl bit Der Q~nc baO Vieue Zeficco,  
in tut,' in (50lb eingebunben / gara,  
sen / unb 3u Dem <Pulpet / fo mutat 
in ber Xircbcn / unb barauff ein f)ik 
i3ernCrucifir ft4et/unto ficbget~nctet/ 
~~~ on hain» ~vieber nact) bcm ebor 
gegangen/ an belTen Oetcifetvon auf,  
fen beri bad Zilbnii0 ebrift~~ / n~~t 
bcrUberfcbrifft•,--&..e,  2111mcid),  
t~g~~ hu feben/bafür fic Fut) aud) geb~l,  

~n cin 2ein~vant~~ eingavidett / (uff 
ben; Xopff getragen / 3rocen anbcre 
q)rieftcr giengen ibm nacb/unb trug 
cin jcbcr c inen XeldWnid)t bog f~c bec,  
be gcbraudnen : fonbern um meb,  
yeni %nfebcns unb 3ierbe tvitlen / 
bit 3n~cen !alta; / cin s~llben Zucb: 
sur eeiten begiciteten f~e3~veen Xna. 
ben / mekbe &Ivan vergülte epicft 
ober etangen mit 2orbeertranijen 
unm~unben / unb oben faft mit cin 
Qrellf3 waren unb mit cin epiega 
glanigten / trugm. Wts f~c min 
~v~eber in ben Qbor ?amen / unb 
bas sug fcb loffal tv rbe / ba9 fie n~t% 
n~anb (Oen tonten/ lafe ber ]3or,  
nehmlle mit better etimme 
A47. 044., irli4~~~ irr••eet. liv.  

riet,rnet / eget/ bas g man roe‹.. 
te~b ~c. bas 	bas tut  
2.13orauff f~c aftan in hem Qbor ba 
21benbmabl gcnommen / bernact) br, ber 

r~ nt> mit hala erinin; et~vas 
ben; Wolct ben Xeld) gegist / ivch bernikt' 
cben at mit b6d)fter tEbrerbietung 
g~cid)fam angebetet. e~li~lict) tba,  

ten 




